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Frankatur-Taxen für Briefe, Drucksachen und Warenmuster.

L a il d Brief-Taxe
Druck- Gewichts- Waren-
Sachen Satz Muster

frankiert unfrankiert Frankotaxe Gramm Franko taxe
f im Ortskreis (10 Kilometer Luftlinie)

1. Schweiz, bis 250 Gramm {

übrige Schweiz

Cts. 5

10

Cts. 10

20

Cts. 2

-,
5

10

I bis 50
j über 50—250
1 250-500

j Cts. 5

10

1 bis zu 20 Gramm
2. Sämtliche Länder der Erde

1 über 20 Gramm f. j e weitere 20 Gramm

25

„ 15

i) 50

„ 30
5

f bis 2000
Gr. für je

| 50 Gr.
5 t)

(Ausnahmen siehe Grenzrayon.)

f) Ausland-Muster-Minimaltaxe 10 Cts.. Höchstgewicht 350 Gramm.
Im Grenzrayon (30 Kilometer gerade Linie). Deutschland, Frankreich und Oesterreich Briefe je 20 Gramm 10 Cts.

Ortskreis St. Gallen. (Briettaxe 5 Cts.)

Abtwil, Andwil, Arnegg, Berg (St. Gallen), Bernhardzell,
Biuggen, Bühler, Eggersriet, Engelburg, Gais, Goldach,
Gossau (St.Gallen), Gottshaus, Häggenschwil, Haslen(Appen-
ze 11), Heiligkreuz, Herisau, Horn, Hundwil, Kronbühl, Kron-
atl-Neudorf, Lachen-Vonwil, Langgass, Lauften hei Waldkirch,
Lömmenschwil, Mörschwil, Niederteufen, Rehetobel, Riet-
hänsle,Roggwil,Rotmonten,Obergrimm-Waldkirch, St. Fiden,
St. Georgen, St. Josephen, Speicher, Speicher-Schwendi,
Stachen, Stein (App.), Steinach, St. Pelagiberg-Gottshaus,
Teufen, Trogen, Tübacli, "Dntereggen, Wilen-Gottshaus, Wald
(App.). Waldkirch, Waldstatt, Wilen-Herisau, Winden, Winkeln,

Wittenbach.
Abonnierte Drucksachen (aus Leihbibliotheken)

Post-Harten.
Schweiz frankiert 5 Cts., unfrankiert 10 Cts.
Ausland „ 10 „ „ 20 „Bezahlte Antwoiten Schweiz 10 Cts., Ausland 20 Cts.

Geschäfts-Papiere.
im Verkehr mit dem Auslande für Urkunden, Akten,

Fakturen, Frachtbriefe, Handzeichnungen etc.)
Stickerei-Kartons ohne handschriftliche Zusätze Ausland-Drucksachentaxe,

sonst Geschäftspapiertaxe (his 2000 Gramm) für je
50 Gramm 5 Cts. Minimaltaxe 25 Cts.

Einschreibet/ebü h r
nebst der ordentlichen Taxe: Schweiz 10 Cts., Ausland 25 Cts.

Eückscheingebühr
nebst der ordentlichen Taxe: Schweiz 20 Cts., Ausland 25 Cts.

Eœpressbestellgebilhr
nebst- der ordentlichen Taxe:

für Briefe für je 2 Kilometer Entfernung 30 Cts.

Grenzrayon mit
(Deutseliland.

St. Gallon.

Aschach. Enzisweiler,
Eriskirch, Fischbach (Oh.-
AmtTettnang),Friedrichshafen,

Hagnau, Hemig-
kofen, Immenstaad (Baden),

Kluftern (Baden), Langenargen,

Lindau, Nonnenhorn,

Oberreitnau, Reutin,
Schachen b. Lindau,
Wasserburg.

bis zu 2 kg für Hin- und Herweg zusammen 15 Cts.

(Brieftaxe 10 Cts.)
Österreich.

Altach. Altenstadt im Vorarlberg, Bauern,
Bregenz, Dornbirn, Eschen, Feldkirch,
Fussach, Gaissau,. Göfis, Götzis, Hard,
Höchst, Hohenems, Klaus, Lauterach,
Lustenau, Meiningen, N endein, Rankweil,
Röthis, Schaan, Schwarzach im Vorarlberg,
Sulz-Röthis, Übersaxen, Vorkloster bei

Bregenz, Weiler-Klaus, Wolfurt.

Pakettaxe für obige österreichische Orte
bis 5 kg 50 Cts.

(Nur

Pakete 50

Einzugsmandate.
Höchstbetrag Fr. 1000. —, hei Übertragung auf Postscheckkonti

unbeschränkt.

Schweiz: 15 Cts. im Lokalrayon und 20 Cts. ausserhalb desselben.
Vom eingezogenen Betrage wird eine fixe Gebühr von 10 Cts., nebst der
Postanweisungstaxe (bei Uberweisung auf Scheckrechnungen die Einzah¬

lungsgebühr im Scheckverkehr) in Abzug gebracht.
Den Einzugsmandaten zur Betreibung sollen Betreibungsbegehren und

Kostenvorschuss beigeschlossen werden. Letzterer beträgt*
fürBeträge bis Er. 100.— Fr. —. 85 im Rayon und Fr. —. 90 ausserhalb desselben

über „ 100.— [1.55

Aegypten, Belgien, Chile,
Dänemark, Deutschland, Frankreich mit
Algier und Monaco, Italien, Luxemburg,

Niederlande und N.-Indien,
Norwegen, Oesterr.-Ungarn,
Portugal, Rumänien, Schweden,
Serbien, Tunesien (hauptsächliche Orte),
Türkei (deutsche und österreichische
Bureaux)

1.60

Taxe wie für entsprech.
eingeschriebene Briefe.

Vom eingezogenen
Betrag werden abgezogen :

Postanweisungstaxe von
25 Cts. für je 50 Fr. und
Einzugsgebühr von 10 Cts.
für jeden eingez. Titel.

Bemerkungen. Ungenügend frankierte Briefe, Postkarten, Drucksachen und Warenmuster im Innern der Schweiz unterliegen
einer Nachtaxe im Betrage, der fehlenden Frankatur. Ganz unfrankierte Drucksachen im Innern der Schweiz und nach dem Auslande,
ferner ganz unfrankierte Warenmuster und Geschäftspapiere nach dem Auslände werden nicht befördert.

Haftpflicht.
Eingeschriebene Briefpostgegenstände :

Im Verlustfalle Fr. 50.— (event, der dekl. Wert) im In- und Auslände und bei Verspätungen von mehr als 24 Stunden
Fr. 15.— nur im internen Verkehr.

Pakete im Innern der Schweiz :

Für Verspätungen von mehr als 24 Stunden Fr. 15.— ; im Verlustfalle entweder deklarierter Weit oder per kg bis Fr. 15.—
Reisegepäck. Bei Verlust his Fr. 15. — per kg. Bei Verspätung um mehr als 24 Stunden Fr. 15. — für jeden Tag ; Maximum Fr. 60. —.

Pakete nach dem Ausland:
Für Verlust von Paketen bis 3, 5, 10 kg höchstens Fr. 15.—, 25.— oder 40.— oder den Betrag einer event. Wertangabe.
Für Verspätungen wird nicht Ersatz geleistet.
Beschädigungen werden in der Schweiz und im Ausland, wo Haftpflicht anerkannt wird, bis zu den Ansätzen für Verluste

vergütet.

Tarif für Geldsendungen nach der Schweiz und dem Auslande.
Geldanweisungen.

Schweiz. (Maximum Fr. 1000.—.) Bis Fr. 20.—: 15 Cts.,
über Fr. 20. — bis Fr. 100. — 20 Cts., je weitere Fr. 100. —
10 Cts. mehr.

Ausland. Geldanweisungen sind, mit Ausnahme von Spanien,
im Arerkehr mit allen Ländern zulässig. Taxe: 25 Cts. für je
Fr. 50.—. Cuba, Canada, Grossbritannien mit Kolonien,
Honduras, Mexiko u. Bussland (ohne-Finnland) 25 Cts. für je Fr. 25.—.

Der Austausch von telegraphischen Geldanweisungen ist
gestattet mit Ägypten, Belgien, Bulgarien. Canada, Dänemark,
Deutschland, Frankreich (einschliesslich Korsika und Algerien),
Griechenland, Grossbritannien, Japan, Italien, Kreta, (Luxemburg,

Montenegro, Niederlande, Norwegen, Österreich-Ungarn,
Portugal, Rumänien, Salvador, Schweden, Serbien, Tunesien und
den Vereinigten Staaten von Amerika.

Wertbriefe nach dem Auslande.

Versicherungsgebühr für je Fr. 300.— (nebst ordentlicher
Brieftaxe und Einschreibegebühr):
1. Algerien, Deutschland, Frankreich, Italien, Öster¬

reich-Ungarn 10 Cts.
2. Belgien, Bosnien, Dänemark, Grönland, Luxemburg,

Niederlande, Rumänien, Bussland, Schweden,
Serbien. Spanien (inkl. Balearische und Kanarische

Inseln) 15 „
3. Bulgarien, Norwegen, 20 „
4. Ägypten, Argentinien, Chile, China, dänische Kolo¬

nien, französische Kolonien, Grossbritannien,
Japan, italienische Kolonien, Montenegro,
Portugal, Salvador, Shanghai, Tunesien, Türkei 25 „

5. Portugiesische Kolonien 25, 40 und 60 „

^rAàs.tiir-l'Axsii Mr Vrisls, OrnàLALlisii rmà î^rsiriririKlsr.

r l, n d Krlsi-Iaxs
3ruc!<- Lsviokts- Vl/aren-

Zaelisn 8stü lVîuster

Nîllàiêi't unlrs.iili.il!rt M-sàotitxs kralum ?ra.nk0ta.xs

l inl Lrtsdrsis (13 ILiiomstsr dnttiinisi
1. 8eiltvoi/, dis 253 Lrsmm!

i üdrian Lodvsi^

Lts. 5

„ 10

Lts. 13

23

Lts. 2

„ 13

l dis 83
iidsr 33—283

i 283- 833

^ Lts. 5

13

I dis sln 23 Lrsmm
2. Kîimtiiodo Idinder dor drdo

l ndvi- 23 Lrsmm t.) e vei tgrt' 23 Lrsmm

„ 23

15

„ 33

„ 33
3

l dis 2333
Lr. Lür ^js

î 33 Lr.
3-!-)

(Vnsnsdmsn sleils Lrsn/.lsivon.)

1) Xnslsnd-Nnstsr-Älinimsitsxs 10 Lts., Höodst.Asviodt 353 Lrsmm.
à Lrsnmsvon )33 ILiiomstsr Asisds dinis), Lsntsodlsnd, drsndrsiod nnd Lsstsri^siod IZrists ^'s 23 Lrsmm 13 Lts.

0l-tsà'VÌ8 8t. <>!»>Ie». (dristtsxs S Lts.)
àdtvil, ààii, àvex>x. Lsrx (3t. Okllvu), Bvrokaràsiell,

LlnWSN. dndlsr, dMsrsrist, dnKsidnr^, Lsis, Loldsod,
Losssn (Lt.Lsilsn), Lottsdsns, dsAKsnsodvii, LssisnsVpxsn-
ssU), Lviliekrsus, Sm-iskm, Born, Ilnnàxvil, Brondkdd, Xron-
M.Bvnâork,I-»oì>va-Vonvii,I,»ax^ft5!s,lF»utton kviV^âkirvk,
dömmsnsodvii, Nörsodvii, Xisdsrtsnlsn, ksdstodsi, R.îst-
dsnsIs.doAAvvii,iIotmontsn, Ldsr^rimm-IVsiddii'sd,8t. didsn,
8t. Lsor^sn, 8t. dosspdon, 8psiodsr. 8psiodsr-8odvsndi,
8tsodsn, 8tsin sVpjz.), 8tsinsod, 8t. dsisZidsrA-Lottsdsns,
rsatvv, Lroxsn. LAd^vd, OlàroMoa,^Vilsn-Oottsì>»ns, IVsId
(Xxp.). Vsiddiroii, IVsidststt, 'tViisn-dsrissn, IVinden, Vdn-
dsin, IVittsnbsod.

Vdonuivrto Vruvìsaeliv» <»vs I-siddidliotkàon)

lûàvvi/. S (Its., vaààivrb 13 (Its.
Vnsisnd „ 13 „ „ 23 „

1Zs?sdIts Xntvoitsn 8odvsi?, 13 Lts., Xnslsnd 23 Lts.

N» Vorliedr nul dom àsi-indo lui' Lriciindoo, dicton,
Bslitiirew, Braoàtdrivke, Itiìllàeivliminxei» etv.)

8tioicsrsi-Xisl tons odns dsndsodrildiiods Knsst^s d.usisnd-I)rnoic-
ss.o1lSOts.xs, sonst Lssodsltspspisrtsxs (dis 2333 Lrsmm) Itir ^js

33 Lr».inrn 3 Ots. 2tinim»làv 26 Lts.

/tddî.8<l//,'<!/ «,/ Ä /? '

nedst âvr ordsntiioden dsxsl Lvàvviî! 13 Lts., ànslkmâ 26 (Its.

nvdst dsr ordsntiiodsn dsxsl 8cdvsi^ 23 Lits., dnsisnd 25 Lts.

nsbst dsr ordsntiiodsn dsxs:
Kir Brisks àr jv 2 Xilomstsr BattorvunK 33 Lits.

<xl v»/l îtZ vit init
Voutseilisnd.

8t. <»!»Ili>ii.

d.sodsod. dnmsvsiisr,
drislcirild, disoddsod (Li>.-
dmtdsttnsnA),drisdrillds-
dstsn, dsKnsn, dlsmitz-
koksn, Immonstssd (lj-à),
ILInItsrn (dsdsn), LsnAsn-
sr^im, Imndsn, Xonnsn-
dorn, Ldorrsitnsn, dentin,
8vk»«I,sn d. Iiindna, IVss-
ssrdnrA.
dis -is 2 à kin- aaà Bsmvs? ^usîuuins» 15 Lts.

iiZrlsItsxe 13 Lts.)
Ostorrvioii.

ditsed. Xltsnstsàt à Vorsilbsr^, LsOsrn,
UrsKSNl?, Oornbirn. Dsodsii, ttslâkiroll,
?nssso1l, Lsisssu,. Löks, Löt^is, Hsrâ,
llöslist, HodsQsiOS, ILIsus, Lsn.tsrso1>,
Lnstsnsn, NsininAsii, Xsuclsln, Rsilikîsii,
Rötiiis, 8ods.sn, 8sd^sr2lso1l iiii Vorsri1>srA,
Llà-Rôtdis, Lsdsrssxsn, Voàlostsr bsi

Lrs^sri?l, IVsilsr-ILIsus, IVolturt.

?l>.I<sttsxo tiir odixs ôstsrrviolûsokv Orts
dis 5 53 Lts.

(Xur

?àsts 53

ofSàZtl</«nt5»iàeê<?.
Ilôsdstdsti^sA 15 1333. —, dsi Übsrt^sANOA snt ?ostssdssddoOti

nndssodrsndt.

8vlnrvi/ : 13 Lts. ini Lodsirsvon unà 23 Lts. lìussei-dsid àssssldsri.

Xvstenv0rLo1iriS3 dsiAOselilOSZeri. -wOiclen. I^àterer detiktZi'
à'LOtrèiAS dis ?r. 100.— ?r. —.85 irn Iî.xì.^vn imÄ^r. —.90 ltiisssi'dsld ÄOLSsIdeii

lid sr „ 100.— ^1. 55

àe^^ptsii, lîvlxisil, Ldîls, Idins-
iiuirlc, L'Sllts<d>!>ii(i. !5 ll lld l lll ll init
Xixisr mid Nonitso, Itlllieli, I.»xsl»
dnrZ, XdàlliNlld; und X.-l,l,tîl>s,
X«»invs?sli, Iestkrr.-Lilxitrll, rvr-
tuL-iI, 1!ili>liill!<ul, Svlnvsdvll, 8er»
disn/1'uiìvsivlllds.nptss.odlisds Li'to),
'l'ilrliv! )cisntsods onà östsrroiodisods
Hnrsîlnx)

1.K0

tlNXS vis Itir sntsxrsod.
siii^ssodrisdsns Zrisls.

VoiO siri^SXVKSOSO Ls-
trsA vsràsn s.dAS^0Ksni
?0StS.OVSÌSVNAStî>.XS von
25 Lts. till- )s 53 15-. nnà
Idii^uASKsdüdr von 13 Lts.
à' ^'ôàSO SÌOKS?I. Tltsi.

IZeineàmz'sn. OnzsiidAsnà krg.ni<isrts Vrislo, ?ostàrtsn, O0uoI<SA.odsn nnl l-Vs-i-sninnstsr im Innern âsr 8odvsii-l nntsrlisMn
sinsr Xs.odts.xs iin IZstrsAS âsr tsdisnâsn IXsndstnr. Lsni? nntrsndisrts Ornodsssdsn iin Innsrn àsr Fsdvsiîi nnâ nssd àsin. àslsnâs,
tsrnsr Z'sn^ nnlrsndisrts IVxn.gnnnz^sr nnà Lssodsftspszzisro nssd àsin. /Vnsisnàs vsràsn niodt dstnrclsrt.

HLilìxiliàl.
1ii»?ssedl'isd<;nv IZrivIpostxkxsiistìinds:

lin Vsilnstlslls 15'. 53.— (svsnt. âsr 6sk!. 5Vsrt) iin In- nnà Xnslsncls nnà dsi VsrsxstunAsn von insdr sis 24 8tnnclsn
Lr. 15.— nnr iin intsrnsn Vsrksdr.

1'si.sts im Inner» clor 8s!l n :

l'tir VsrspstnnAsn von insdr sis 24 Ltnnàen dr. 15.— z ins Vsriusttsiis sntvsâs>à cd'disrisrtsr 5-Vslt oàsr psr ikK dis dr. 15.^-.
Reisexepîià. Lsi Veriest dis dr. 15. — z?er dZ. Lsi Itgz-z^àtnn^ uin insdr sis 24 8tnnàsn dr. 15. — tiir ^'sàsn ?SK; Nsxiinrnn dr. 63. —.

l'nlets lined dom .Lisillixi:
dirr Verinst von ?sdsten dis 3, 5, 13 dK döodstens dr. 15.—, 25.— oder 43.— oâsr dsn dstrsK sinsr svsnt. Vdsrtsng'sds.
der Vsi'SpstunASN vird niodt drsstsl Asisistst.
Ileseiiëdîlliinxllil verden in dor 8o!>no!/ ,ind im 4ilsisnd, vo Ilsltxtüeiit snorkannt rvird, dis /ll don .Vilsst/eii liir Voàste

vorxiitot.

Mr dsIàLsriàriASir ns.à àsr Là^vsi^ nnà dsiri ^.iiLlAnàs.
Keiànwsisungsn.

8e.Invoix. (ìidsximnrn dr. 1333.—.) dis dr. 23.—: 13 Lts.,
iidsr dr. 23.— dis dr. 133.— 23 Lts., .js vsitsrs dr. 133.—
13 Lts. modr.

àsl-nid. LslàsnvsisunKsn siild, mit ànsnsdms von 8psnisn,
un l^srdsdr mit siisn dsndern lznlsssi^. dsxs l 25 Lts. tnr )s
dr. 53.—. Lnds, Lsnsds, Lrossdritsnnisn mit diolonisn, don-
dnrss, Vlsxido n. R-nssisnd sodns dinnlsnd) 25 Lts. term's dr. 25.—.

Der àstsusod von tXeFrnx>/»ì.?k/io?î LsiàsnvsisnnAsn ist Kg-
ststtst mit XAZ^tsn, dsiAÍsn, dnÌKsr!sn. Lsnsds, dsnemsrd,
Osutsodisnd, drsnicrsicd )einsodiisss!iod Xorsids nnd Xi^erisn),
Lrisodsnisnd, Lrossdritsnnisn, dspsn, Itsiisn, Xrsts, dnxsm-
dnrA, àlontsnsAro, Xisdsrisnds, XorvsZsn, Lstsrrsiod-IInKsrn,
dortNAsi, knmsnisn, Lsivsdor, 8odvsdsn, Zsrdisn, dnnssisn nnd
dsn Vsrsinißtsn Ltsstsn von Xmsrids.

^/srtbrieio nseli dem Auslande.

VsrsiodsrnnMAsdtidr Inr )s dr. 333.— (nsdst ordsntiiodsr
dîrisltsxs nnd dinsodrsids^sdiidr) l

1. XiASrisn, dsntsodisnd, drsndrsiod, Itsiisn, Lstsr-
rsiod-IInAsrn 13 Lts.

2. IZsiAisn, dosnisn, Lsnsmsrd, Lrönisnd, LnxsmdnrA,
Xisdsrlsnds, Rnmsnisn, Rnssisnd, Lodvsdsn,
8srdisn. 8xsnisn (indi. dsissrisods nnd Xsns-
risods Inssin) 1ö „

3. dniZsrisn, XorvsKvn, 23 „
4. XK^ptsn, XrASntinisn, Ldiis, Lkins, dsnisods Xoio-

nisn, trsn^ösisods Holonisn, Llossbritsnnisn.
dsxsn, itsiisnisods ILoionisn, AiontsnsZro, dor-
tnAsi, Lsivsdor, 8dsn^dsi, dnnssisn, diirdsi 25 „

5. dortnZissisods Koionisn 25, 43 nnd 63 „



Schweiz. Postscheck- und. Giroverkehr.
Stammeinlage Fr. 100.—. Verzinsung 1,8%.
Gebühren für Einzahlungen 5 Cts. für je Fr. 100. — oder

Bruchteil von Fr. 100. —.
Gebühren für Auszahlungen 5 Cts. für je Fr. 1000.— oder

Bruchteil von Fr. 1000. - - bei Barabhebung am Schalter der
Scheckbureaux, bei Anwegung auf Poststellen ausserdem 5 Cts.
für jede Anweisung. — Übertragungen (Giro) gratis.

Antwort-Coupons.
Diese dienen dazu, dem Versender eines Briefes nach dem

Auslande ein Mittel an die Hand zu gehen, dem Adressaten
den Gegenwert der Frankatur eines Antwortbriefes zu
übersenden. Die Antwortcoupons kosten in der Schweiz 25 Cts.
und können in den meisten Staaten gegen eine Auslandsbriefmarke

umgetauscht werden.

Brief-Nachnahmen
Im Verkehr mit den nachstehenden Ländern kann auf

rekommandierten Briefpostgeg il fänden Nachnahme bis zum Betrage von
Fr. 1000.— erhoben wurden:

Ägypten, Belgien, Chile, Dänemark (einschl. Faroër),
Dänische Antillen, Deutschland, Frankreich (inkl. Korsika und

ch dem Ausland.
Algerien), Japan, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen,
Österreich, Portugal, Rumänien, Schweden, Serbien,Tunesien und
Türkei (Beirut, Konstantinopel, Salonikiu. Smyrna). Taxe wie für
rekommandierte Gegenstände gleicher Art ohne Nachnahme bei
Einlösung, Abzug der Mandattaxe und Einzugsgebühr 10 Cts.

Pakete mit und ohne Wertangabe und mit und ohne Nachnahme.
Ge- Frankotaxe Wertangabe Maximal- Ge- Frankotaxe Wertangahe Maximal-

wicht unfrankiert Maximum Nachnahme- wicht Nachnahmo
Betrag Betrag

Fr. Cts. Fr. Fr. kg Fr. Cts. Fr. Fr.
Schweiz Gr. 1— 500 —. 15 (25) Montenegro 5 2. — 1000 1000

„ 501—2500 —. 25 (35) Niederlande 5 1.50 1000 1000
2 V»— 5 kg

5-10 „

' —. 40 (50;
—. 70 (80) beliebig*) 1000 **) Norwegen •

Öster. - | Greilzrapii von 30 Kil.
5
5

2. 25
—.50

beliebig 1000
1000

10—15 L —(1.10) Ungarn | Weiter ö 1. — 1000
15—20 „ 1.50(1.60) Portugal, Madeira mit

über 20 kg nach der Azoren 5 2. 25 500 500
Entfernung. Rumänien 5 1. 75 beliebig 500

Belgien
1 5 1. 50 beliebig 1000 Russland 5 2. 25 120.000 1000
|5-10 2.10 1000 Schweden ö 2. 50 beliebig 1000

Bulgarien 5 2. 25 1000 500 Serbien (Belgrad Fr. 1.20t 5 1. 50 500 500
Dänemark 5 1. 50 beliebig 1000 Spanien, Landweg 5 1. 75 unzulässig unzulässig
Deutschland 0 1.— beliebig 1000 f8 1.80 10,000 1000
Frankreich undKolonien

(Poststücke)
1 5

15-10
1.7-
1. 50 } 5000 1000 via Basel S.B.B.

1 5
8

2. 55
5.15

1000
1000

Griechenland 5 2.-bis 2.50 1000 1000
Türkei via Österreich

„ Italien

[10 6.15 1000

Grossbritannien mit IrI1
1.50
1.85

5000
5000

1000
1000

0
5

1.50-2.75
1. 75

unbegrzt.
1000

1000
1000land (Spezialdienst) ls 2. 25 5000 1000

„ Marseille f 5 2, — 1000 1000
Italien (mit San Marino) 5 1. 25 1000 1000 15-10 3.20 5000 1000
Luxemburg 0 1.25 10,000 1000

*) Werltaxe im lnlandsverkehr (je der Gewichtstaxe beizufügen): 5 Cts. bis Fr. 300.—, 10 Cts. über Fr. 300.— bis Fr. 1000.—
und 5 Cts. mehr für je. weitere Fr. 1000.— oder einen Bruchteil von Fr. 1000.—.

**) Nachnahmeprovision : 10 Cts. bis zu Fr. 10.—, 20 Cts. von über Fr. 10.— bis Fr. 50.—, 30 Cts. von über Fr. 50.— bis
Fr. 100. — und für je weitere Fr. 100. — 10 Cts. mehr.

ISd®- Bei Drucklegung tier vorstehenden Tarife waren die Verhandlungen wegen der vom Bundesrat beantragten Erhöhung derselben noch nicht zum Abschluss gekommen.

Der Äutomobildroschken-Dienst,
wird nach dem Taxameter wie folgt berechnet:

Taxe I: 1—2 Personen im Stadtrayon für Tagfahrten
(6 Uhr morgens bis 10 Uhr abends):

die ersten 300 Meter 80 Cts., je weitere 150 Meter 10 Cts.
Taxe II: 3—5 Personen für Tagfahrten, 1—2 Personen bei Nacht:

die ersten 250 Meter 80 Cts,. je weitere 125 Meter 10 Cts.
Taxe III: 3—5 Personen bei Nacht

(10 Uhr abends bis 6 Uhr morgens):
die ersten 300 Meter 80 Cts., je weitere 100 Meter 10 Cts.

Die Rückfahrt innerhalb des Stadtgebietes ist frei; außerhalb des
Stadtgebietes kostet sie 50 Cts. pro Kilometer.

Wartezeit: Bei Tag und Nacht je 2 Minuten 10 Cts. oder per
Stunde 3 Fr.

Zuschläge: Je 25 kg Gepäck 50 Cts., für einen Hund 50 Cts.; für
Vorausbestellung je 50 Cts.

Droschken-Tarif für St. Gallen und weitere Umgebung.
A. Platzdienst in der Stadtgemeinde.

Fahrzeit
1 und 2

Personen

3 und 4

Personen
Fahrzeit

1 und 2

Personen

3 und 4

Personen

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.
V-t Stunde 1.20 2.— Friedhof Feldli: Yom
1/2 „ 1.80 2.70 Trauerhaus weg, mit
3/4 „ 2.40 3.40 extra bestelltem Fuhr1

* 3.— 4.10 werk und besonderer
11/2 „ 4.20 5.50 Kleidung desKutsch e rs
2 „ 5.40 6.90 und besonderer Be21/2

6.60 8.30 schirrung- 10.— 10.—
3 „ 7.80 9.70 Y0 mTran erhaus weg,
3Va 9.— 11.10 ohne vorherige Bestel4

„ 10.20 12.50 lung und ohne beson41/2

„ 11.40 13.90 dere Vorbereitungen ;

5 „ 12.60 15.30 wenn die Abdankung
51/2 „ 13.80 16.70 stattfindet:
6 15.— 18.10 In der FriedhofkaFür

die angezündepelle oder im Krematen
Laternen wird für torium 6.— 6.—

je 1 Stunde Fahrzeit In der St. Leonhards10
Rp. berechnet. kirche 7.— 7.—

Yon 9 Uhr abends an
doppelte Taxe.

B. Fahrten nach auswärts.

Endpunkt der Fahrt
1 und 2

Personen

3 und 4

Personen Endpunkt der Fahrt
1 und 2

Personen

3 und 4

Personen

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.. Fr. Ct.

Abtwil 5. — 7.— Mörschwil 4. 50 7.50
Altstätten '

;
20. — 25. - Neukirch-Egnach 10.— 15. —

Amriswil 12.— 18. - Peter und Paul 5.— 7. —
Appenzell *

J 12.— 18.— Rehetobel 10.— 15. —
Arbon j 10.— 15. — R heineck 12. — 18.—
Bernhardszell 9. - 12.— Roggwil.... 7.— 10.—
Bischofszell 12.— 18. — Romanshorn 12.— 18.—
Bühler 8. - 12.— Rorschach 8.— 12.—

Pegersheim 12.— 18.— Ruppen 12. — 18.—
Dottenwil 6.— 9.— Schönengrund j 12.— 18.—

Engelburg 7. — 10.— Schwellbrunn 12.— 18.—
Frendenberg 8.— 12.— Speicher 7.— 10.—
Flawil 10.— 15.— St. Josephen 4.— 6.—
Gais 10.— 15. — Stein 8.— 12. —
Gmündertobelbrücke 7.— 10. - Stoss 1 12.— 18.—
Gonten 14. - 20. - Teufen 7.— 10.—
Gossau 7.— 10.— Trogen 8.— 12.—
Grub 10.— 15. — Untereggen 6.— 9.—
Hagenwil 10. — 15. — Urnäscli 12.— 18.-
Häggenschwil 8.— 12.— Uzwil (Buchental) 12.— 18.—

ITauptwil 11.— 16.— Vögelins egg 6.— 10.—
Heiden 12.— 18.— Waid 4.— 6.—
Heinrichsbad : 7.— 10. - Wald 10.— 15.—
Herisau 8.— 12.— Waldkirch 110.— 15.—
Hohenbühl 6. - 9.— Waldstatt 1 9.— 12.—
Horn 9.— 12.— Weissbad ; 15. - 20.—
Hundwil 10.— 15. — Winkeln 6.— 9.—
Jakobsbad 15.— 20.— Wittenbach ; 4.- 6.—
Kronbühl 3.— 5. — Wolfhalden 13.— 18.—
Mogeisberg 12.— 18.—

Retour die halbe Taxe. Die Wartezeit wird als Fahrzeit berechnet. Für
Koffern und dergl. werden 60 Cts. per Stück für eine Tour berechnet.
Hutschachteln und kleine Nachtsäcke sind frei. Für die angezündeten Laternen
wird für je eine Stande Fahrzeit 10 Rp. berechnet. Von 0 Uhr abends an
doppelte Taxe.

Zàzîvsi^. ?c>Ztsàsà- imà (Z-ii'ovôàsàiv
3t»muìvial»xk> Ln. 1VV. —. Vm'Zi'nsrmK 1,8"/».
(Z-sdübnsn tön lüinggblungsn 5 Lîts. tun .jo 14^ 100. — oclsr

îknuedtsii von i<>. 100.

(Avdiìkrvl, Kir ^oM»3iIuriK»» 6 0t«> à ^'» d'r. 1(XX).— oâvr
Vruoìltvil von l>'r. 1<KX>. -- dsi lliarsddvdniiK ccm Sskslwr âvr
Kobsoîkdursgux, dsi tLnvm-c.ng guipoststsllsn gusssnclsm 5 Lîts.
kni- jsâs àvsisung. — Ödsntnggungsn (Lllno) gcgtis.

Lî O IixOllL.
Vivsv ciisnsn àîw, àsm Vvrssnàvr vines îkriâs nggi) clem

^.usignàs vin Mittel gn àis îklgnà xu gsden, clem à.clnsssgtsn
àen Llsgsnvert clsn Lngnlmtun sines ^Lntvortdnistss üben-
svnàsn. Dis àntxvortvoaxo«» kosten in àer 3v3>v?viii 25 0w.
unà Können in cisn meisten Ltggtsn gegen gins L.uslgnàsbrist-
mgrds umgstgusodt vsnclsn.

Li4sî5-5IDànàinsD.
Im Vvrkvdr wit cleu îi«u>kst>'kvnâvu Hànàsril k»llQ Sllk »'àm-

m«»<lie»'à -K/'ie/^osêAeA tcin^e,» M,'àâ,«s dis soin LstreZe von
Pr. 1900.— erdoben «< nclsn:

(Kgzcptsn, Leigisn, Odi!s, DgnsmgnK (sinsodl. pgnosi), Ds,-
nisciis àtitien, Dentselilgnà, LngnKrvieb (indl. Korsilcg nncl

à âsrn. ^.dislÄHÄ.
tLigsnisn), llgpgn, Itglisn, Imxsmdung, dlisàsrignàs, dlonvsgsn,
Östsrrsied, portuggl, Rumänien, Lei: «säen, Lsrbisn.Oîunssisn unct
OîûnKsi (Osinut, Kîonstgntinopsl, ZgloniKiu. Fmzcnng). ?gxs vis inn
nskommgriàisnts Llsgsnstgnàs gleiedsr ^.nt odns dlgodngdms dsi
kioiösnnx, L.dsoK à'vr àlenàttsxs unà Liasngsxedkidr 10 <Zts.

?àots mit ìmà àns ^oi'ìmiMdo imà mit imà o im.6 ^l^olmàme.
ks- àààs »l-cxiraa.1- vs- àiilcàxs Ms.xàz.1-

«iÄct unkrài^ib() âàâ Lêtrs.g Làs.Z
li'l'. Ots. 1'r. pn. dg Lts. l'n. Ln.

Ledvsi?. Ltn. I— 500 —. 15 125) Montonsgro 5 2. — 1000 1000
601—2500 —. 25 (35) Kisclsnlgncls o 1.50 1000 1000

2V-— 6 Lg
6-10 / —. 40 (50)

—. 70 <80) beliebig^) 1000 dlonvsgsn '

Ostsn. - j iîceincas»« s»n it lüi.
5
5

2. 25
—.50

dsiisbig 1000
1000

10—15 l.-(I.IO) Onggnn ll'eikr o 1. — 1000
15—20 ^ 1.50(1.60) portnggl. ivigclgîrg mit

über 20 l<g nnolc cter tlxonsn 5 2. 25 500 500
Ilntlsrnnng. lìnmnnisn 5 1. 75 dslighig 500

IZstgisn
S 1. 50 beliebig 1000 îknssigncl 5 2. 25 120.000 1000

(5-10 2.10 1000 Lobvsclsn 5 2. 50 beliebig 1000
Kn.Igg.nisn 5 2. 25 1000 500 Ksndisn (lZslgngcl dn. 1.20> 5 1. 50 500 500
Dgnsingrd 5 1. 50 dgliskig 1000 Lpgnion, Ognàvsg 5 1. 75 nrmnlgssig nimnlg.ssig
Dsntsodlgncl 9 1.— dsiisbig 1000 l ^ 1.80 10,000 1000
pngndnsied nnclKolonisn

(Poststnvds)
I 5

l5-10
15—
1. 50

5000 1000 vinIZgssl 8.K.IZ.
I 5

8
2. 55
5.15

1000
1000

Llnisedsnignà 9 2.-bis 2.50 1000 1000
lürlcsi vig Osternsiod

„ Itglisn

>10 6.15 1000

Ltrossdnitgnnisn mit In- !á
1.50
1.85

5000
5000

1000
1000

o
5

1.50-2.75
1. 75

nndsgrxt.
1000

1000
1000Igncl (Lpsxigiäisnst) ^5 2. 25 5000 1000

„ Ngrssills l s 2.— 1000 1000
Itnlisn (mit Lnn Mgnino) 5 1. 25 1000 1000 >5-10 3.20 5000 1000
Onxsmdnrg 9 1.25 10,000 1000

°") tVsrttaxs im lnlgniisverkslir ^'e äsn Lleviedtstuxe ds!/,utügsn): 5 <Zts. dis pn. 300.—, 10 vts. iìdvr lin. 300.— dis dn. 1000.—
nncl 5 Lîts. medn tön je veitens Ln. lOOO.— octen sinsn lZnucdtsii von ?n. 1000.—.

l^aolinglimepravislon: 10 Lits dis mi Pr. 10.—, 20 Lîts. von über Pr. 10.— dis 15-. 50.—, 30 Lîts. von iidsn Pr. 50.— dis
Pr. 100. — nncl tnn /s vsitslls l'n. 100. — 10 L'ts. insdr.

llei làlckWll àt «ot8îelielii!s!i IsOls usts» ii!e VstimlliMiM Msgsn list mm àà>Â desnitzgis» kindödung ilstseiden Ncii àiii ?m ildstli!li8Z gsicimmen.

Der /ìuiomoìziiàosâtîen-Oienst
virâ nsod 3eni issxninàr «is kolZt berecdnsì:

Dsxe I: 1—2 Personen im Ltnätrs/on îiir Dsgîsdrten
st> Ddr morgens dis 10 Lîkr sdencis):

ä!e ersten ZOO IVletsr 80 Lts., je «eitere 1Z0 Neter 10 Lts.
Dsxe II: 3—Z Personen kür Isgîsdrten, 1—2 Personen bei dlsodt:

3!e ersten 250 IVIster 80 Lîts,. je «eitere 125 IVIetsr 10 Lîts.
Hsxs III: 3—5 Personen bei dlnobì

(10 Dbr Zdenüs bis b Dkr morgens):
äie ersten 300 IVleter 80 Lîts., je «eitere 100 Meter 10 Lîts.

Ois kückknkrt innerksib 6ss Ltsâtgsbietes ist îrei; cnàrbnlb 3es
Ltscltgsbietes dostet sie 50 Lîts. pro Kilometer.

Wnrtexeit: Lei Isg uncl dlsokt je 2 Minuten 10 Lîts. oder per
Ztuncle Z Pr.

Zîuscblûge: )e 25 dg (lspnod 50 Lîts., kür einen Ouncl 50 Lîts.; kür
VorsusbestsIInng je 50 Lîts.

vMàiì-IM M Mâ Mm àMiA
Otst^clislrst iro Äsn LtsÄtgsrrrsiirÄs.

f-ìlirgeit
1 und?

k'ei'ZoNKN

3 und 4

Personen
Lglirxsit

1 und 3

pereonen

3 und 4

Personen

I9-. 01. lì Ol. ICr. Ot. I?!'. Ot.

-/« Swnàs 1.20 2.— F Vorn
>12 „ 1.80 2.70
-0 2.40 3.40

1 » 3.— 4.10
1'/- „ 4.20 5.50
S „ 5.40 6.90
S>/2 0.60 8.30 10.— 10.—
g >, 7.80 9.70
S'/2 9.- 11.10
4 „ 10.20 12.50
t'/s „ 11.40 13.90
S „ 12.60 15.30
SV- „ 13.80 16.70

15.— 18.10s
^

6.— 6.—

7.—

âoxpslts Vccxs.

PZ. KsÄntsrr rrsxzlo suswsnts.

Lncjpunkt lien 5à't
1 und?

Personen

3 und 4

Personen pmlpunkt clsr rslirt
1 und? 3 und 4

I?!'. Ot. lì Ot. I''!'. Ot. Ot.

5. — 7.— Nôi'sâvvil 4. 50 7.50
^Itslîìllen 20.— 25. - I^6u5Ìt,'o5-5!KNktà 10.— 15. —
^.mris>vil î 12.— 18. - ?àr nnâ ?lm1 5.— 7. —

enteil ' î 12.— 18.— lìelisloìiel 10.— 15. —
10.- 15. — A5eiiiee5 12.— 18.—

9. - 12.— lî-vK-Kwil.... 7.— 10.—
IZiLvIlOîfSLISll 12.— 18. — lìo 1139,3385oi'ri. > 12. — 18.-
Vilìilsi.' 8. - 12.— 1î.0I'3o5ito5 8.— 12.—

12.— 18.— K.tipxS3i 12.— 18.—
Dvìîsu^vil 6.- 9.— Lo5 Ö 3î3 63î1 Al'dincl. :

12.— 18.—
7. — 10.— 8o5ws115l'33.1333. 12.— 18.-

Z/'ieuÄeiidsi'«- 8.— 12.— 8x>63o5ei' 7.— 10.—
10.— 15.— 84. ^036)î)563î3 4.— 6.—
10.- 15. — 846133. 8.— 12. —

(1 INÌÌ.N,L?.S1'4L>1> sIKpilttlvS 7.— 10. - 84033 ^ 12.— 18.—
(ionien 14. - 20.- 4^6331631 7.— 10.—
(^0LS5ìlO. 7.— 10.- 45'0A633. 8.— 12.—
(4îi'diì> 10.— 15. — 5m461'6AA633 6.— 9.—
I4kì,A6H>VÌ1 10. — 15. — lÎ3'I1l33v5 12.— 18.-
IlidASjeriLQli^vil 8.— 12.— (L3ìv56Il4i3l) 12.— 18.—

IIktnx>ì>viI 11.— 16.— V0 0 6lil3368s- 6.— 10.—
Usiclsri. 12.— 18.— 9.3(1 4.— 6.-
Ilsirri'ioliskkìà 7.— 10. - IVììlcl 10.— 15.—
Hsi'iscm. 8.— 12.— 4V9,IÂ5Ì3'o5 10.— 15.—

Ilvll 613.5 iilil 6. 9.— 4V3351L49.44 9.— 12.—
Ilorri 9.— 12.— W6Î3359.c1 15. - 20.—
Ildiricl^vil 10.— 15. — 4VÌ3l56^31 6.— 9.—
«Ià05s5ktcl 15.— 20.— ^Vi446335!ì.e5

î
6.—

3.— 5. — 4'V0l15î3lÂ6I1 13.— 18.—
Nog-slsdsi's- 12.— 18.—
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fui!
t Ttjeobalb
2 TTIar. fjeimf.
3 Kernel

4 Ulridj Ü

5 Baltt)a|ar
6 Cfajas
7 Joacfjirn
8 Kilian
9 3irill

10 7 Brûber
11 Sdiuljeng.
12 ïïatljan ©
13 (jeinrid)
14 Bonanentur
15 ]ïïargaretl)e
16 Berttja
17 Eybia
18 Skapulierf.
19 Rofina 3
20 Glias
21 Brbogaft
22 TTIar. ÏÏIagb.
23 Clsbetl)
24 Cl^riftina
25 Jakob
26 Bnna @
27 lïïagbalena
28 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobea
31 Germann

August
1 BunÖesf.
2 Guftan <1

3 Jof., Bug.
4 Dominik
5 Osroalb
6 Sixtus
7 fjeinrike
8 3iriak, Cm.
9 Roman

10 Caurenz ©
11 Gottlieb
12 Klara
13 fjippolyt
14 Samuel
15 JITar.fjmlf.
16 Roctjus
17 Eiberat
18 Brnos 3
19 Sebalb
20 Berntjarb
21 Prinat
22 Blpljons
23 3ad)äus
24 Bartt]ol.
25 Eubroig
26 Seuerin
27 6ebl)arb
28 Buguftin
29 Jotj. Gnttjpt.
30 Bbolf
31 Rebekka

September
1 Derena ©
2 Bbfalon
3 Ttjeobofius
4 Cftl)er, Rof.

5 fjerkules
6 ïïlagnus
7 Regina
8 maria Geb.
9 Ggibius i10 Sergius

11 Regula
12 Tobias
13 fjektor
14 f Crljötjung
15 Fortunatus
16 Joel 3
17 Eambert
18 Rofa

19
20
21

22
23
24
25

GlÖg. Bttg.
Innozens
ïïïatttjâus
JTlauriz
Ttjekla ©
£ib., Robert
Kleoptias

26
27
28
29
30

3iprian
Kosmus
Wenzeslaus
mid]ael
fjierongm.

Oktober Hooember Dezember

s
m
D

m
D
F
S

1 Remigi
2 Eeobegar

Rofenkrf.
Franz
Plazib
Bngela
Jubitt]
Pelagius
Dionys
Gibeon
Burktjarb
Gerolb
Kolman
Kalixt
Ttjerefia C

Gallus
17 Juftus
18 Cukas
19 Ferbinanb
20 Wenbelin
21 Urfula
22 Korbula
23 ÏÏIaximus©
24 Salome
25 Krifpin
26 Bmanbus
27 Sabina
28 Sim. Jubä
29 TIarziffus
30 Blois
31 Wolfgang©

1 Tiller IJl.
2 Bller Seelen
3 Tt)eopt)il
4 Sigmunb
5 malactjias
6 Eeontjarb
7 Ref.=Feft i

8 Klaubius
9 Tl)eobor

10 Couifa
11 martin
12 Gmil
13 TDibratl)a
14 Friebrid) 3
15 Eeopolb
16 Otljmar
17 Bertljolb
18 Gugen
19 Glifabetl)
20 Kolumbus

mar. Dpf.®
Cacilia
Klemens
Salefius
Katharina
Konrab
Jeremias
Bbn., ïïoal)
Bgrikola ©
Bnbreas

1 Conginus
2 Xaoer
3 Euzius
4 Barbara
5 Bbigail
6 ïïikolaus i7 Bgnes
8 mar. Cmpf.
9 Willibalb

10 Walter
11 Damas
12 Ottilia
13 £uzia,Joft3
14 ïïikolaus
15 Dbrat)am
16 flbelljeib
17 Eazarus
18 Wunibalb

ïïemefius
Bdjilles
Ttjomas ®
Florin
Dagobert
flbam, Cna

Cljrffttag
Stephan
Jol). Coang.
Kinbleintg.
Jonathan ©
Danib
Siloefter
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v
M
v

5

5
M
v
M
v

5

5
M
v
M
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5

Mi
1 Iheobald
2 Mar. Heims.
Z Rornel

4 Ulrich ^

5 Balthasar
6 Osajas
7 soachim
8 Rilian
9 Zîrili

10 7 Brüder

N Schutzeng.
12 Nathan G
12 Heinrich
14 Bonaventur
15 Margarethe
16 Bertha
17 Lgdia
18 Skapulierf.
19 Bosina Z
20 OIIss
21 vrbogast
22 Msr. Magd.
22 CIsbeth
24 Ohristina
25 sskob
26 vnna T
27 Magdalens
28 pantaleon
29 Beatrix
20 sakobea
21 Sermann

Nugust
1 Sundesf.
2 Oustav <Z

2 M, vug.
4 vominik
5 Oswald
6 Sixtus
7 heinrike
8 Zirîak, Lm.
9 Roman

10 Lauren/ G
11 Sottlieb
12 Klara
12 hippolgt
14 Samuel
15 Mar.ymlf.
16 Rochus
17 Liberal
18vmos Z>

19 Sebald
20 Bernhard
21 ?r!vat
22 VIphons
22 Zschâ'us
24 Sarthol.
25 Ludwig
26 Severin
27 Sebhard
28 vugustin
29 loh. Snthpt.
20 vdolf
21 Redekka

September
1 Verena C
2 vbsalon
2 Lhevdosîus
4 Esther, Bos.

5 Herkules
6 Magnus
7 Beginn
8 Maria Seb.
9 Sgidius G

10 Sergius
11 Régula
12 lodias
12 hektor
14 î Erhöhung
15 vortunatus
16soel Z
17 Lambert
18 Rosa

19
20
21

22
22
24
25

ewg. mtg.
Inno/ens
Matthäus
Mauri/
Ihekls T>

Lid., Robert
kleophas

26
27
28
29
20

Ziprian
Rosmus
wen/eslsus
Michael
hierongm.

Oktober November December

8
M
v
M
v
L
8

1 Remigi <

2 Leodegar

Rosenkrs.
Bran/
pla/id
vngela
sudith
pelagius i

viongs
Sideon
Burkhard
Serold
Rolman
Ralixt
Iheresia "
Sallus

17 sustus
18 Lukas
19 verdinand
20 Mendelin
21 Ursula
22 Rordula
22 MaxlmusA
24 8alvrne
25 Crispin
26 vmandus
27 8sbina
28 8im. suds
29 Nsr/issus
20 viols
21 wolsgangC

1 Nile,- hl.
2 viler 8eelen
2 Iheophll
4 8igmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Ref.-Rest 1

8 RIaudius
9 Iheodor

10 Louisa
11 Martin
12 Smil
12 wibratha
14 Briedrich I
15 Leopold
16 vthmar
17 Serthold
18 Sugen
19 eiisabeth
20 Kolumbus

Mar. Opf.E
Oscilla
Riemens
8alesius
Katharina
Konrad
seremias
Vdv., voah
vgrikola C
vndress

1 Longinus
2 Xaver
2 Lu/ius
4 Barbara
5 vdigail
6 Nikolaus S
7 vgnes
8 Mar. Omps.
9 Willibald

10 Walter
11 vamas
12 Ottilia
12 Lu/ia,sostZ>
14 Nikolaus
15 vbraham
16 vdelheld
17 La/arus
18 wunibald

Nemesius
vchilles
Ihomas T
Nlorln
vagobert
vdam, Ova
Ohristtag
Stephan
soh. Cvsng.
kindleintg.
sonathan C
Vavid
Silvester


	Schreibmappe

